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KINDERGARTENANMELDUNG 

am Montag, 10. März 2003 und 
am Dienstag, 11. März 2003 

jeweils von 08:30 bis 16:00 Uhr 

Alle Eltern, die ihr Kind ab Herbst 2003 in 
den Kindergarten geben möchten, werden 
gebeten, mit ihrem Kind zur Anmeldung in 
den Kindergarten zu kommen.  
 

SCHULEINSCHREIBUNG 
LANDESMUSIKSCHULE 

am Montag, 10. März 2003 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 

in der Musikschule Gaspoltshofen 
 

VORANKÜNDIGUNG  

Sperrmüll- und 
Altholzsammlung 

am Montag, 2. Juni 2003 
 

GEMEINDERATSSITZUNG  

am Dienstag, 11. März 2003 
um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes 

 

DIREKTVERMARKTER 
INTERNETPRÄSENTATION  

 
In Zusammenarbeit mit dem Verein „Wir-
Land“ (Wirtschaft-Landwirtschaft) besteht 
für bäuerliche Direktvermarkter die 
Möglichkeit, sich auf der Internetseite 
www.wir-land.at  zu präsentieren.  
 
Logo, email-Adresse und Link auf eigene 
HomePage........................ € 20,00 /jährlich 

Logo, email-Adresse und WEB-Space (ca. 
200 kB) ............................ € 35,00 /jährlich 

Bannerwerbung auf der Startseite  
........................................ € 25,00 /Quartal 

Bannerwerbung auf bestimmter Unter-
seite/Rubrik ...................... € 15,00 /Quartal 
 
Anmeldung und Information bei Bauern-
bundobmann Mader Richard,  6917. 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

 
Firma Stritzinger, Edt am Stömerberg 2, 
4673 Gaspoltshofen, sucht Verkäuferin 
(20 Stunden pro Woche).  

Bewerbung und nähere Information: Frau 
Ingrid Schöppl-Stritzinger,  07735/6606-0.  
 
 



STELLENAUSSCHREIBUNG DER  
MARKTGEMEINDE GASPOLTSHOFEN 

(Personenbezogene Bezeichnungen gelten sowohl in männlicher als auch weiblicher Form) 
 
Von der Marktgemeinde Gaspoltshofen wird 
die Stelle eines Finanzreferenten 
öffentlich zur Besetzung ausgeschrieben.  

Die Anstellung erfolgt in einem öffentlich-
rechtlichen und unbefristeten Dienst-
verhältnis zur Marktgemeinde Gaspolts-
hofen.  

Die Entlohnung erfolgt gemäß der Oö. G-EV, 
LGBl. Nr. 53/2002, nach der Funktions-
laufbahn GD 14. Der Dienstantritt soll nach 
Möglichkeit am 1. August 2003 erfolgen. 
Während der Einschulungsphase (bis zum 
31. März 2004) erfolgt die Entlohnung nach 
der Funktionslaufbahn GD 19. 

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 
Wochenstunden. 

Das Betätigungsfeld umfasst im 
Wesentlichen folgende Aufgaben-
gebiete: 

1. Führung der gesamten Finanzverwaltung 
als organisatorische Einheit 

2. Finanzplanung 
3. Finanzcontrolling 
4. Kosten- und Leistungsrechnung 
5. Führung der Amtskasse 
6. Steuern- und Abgabenveranlagung 
7. Abwicklung der Lohnverrechnung 
8. Finanztechnische Überwachung und 

Abwicklung von Bauvorhaben 
9. Vertretung des Amtsleiters 

Die Bewerber haben folgende Voraus-
setzungen zu erfüllen: 

1. Niveau eines Absolventen einer höheren 
Schule mit detailliertem Wissen im 
Bereich der Finanzverwaltung 

2. Mindestens fünf Jahre Berufspraxis im 
Bereich Finanzplanung, Controlling oder 
Kostenrechnung 

3. Teamfähigkeit 
 
 

 
4. Kritikfähigkeit 
5. Innovationsgeist und eine 

ausgesprochene Offenheit gegenüber 
Veränderungen. 

6. Flexibilität 
7. Wirtschaftliches, ergebnisorientiertes 

Denken 
8. Bereitschaft, die Gemeindebeamtenfach-

prüfung binnen 4 Jahre nach 
Dienstantritt abzulegen. 

9. Bereitschaft zur Erbringung von 
Mehrleistungen. 

10. Die Fähigkeit, komplizierte Zusammen-
hänge transparent und für Laien 
verständlich darzustellen. 

11. Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse 
bzw. ein ausgeprägtes technisches 
Verständnis 

12. Österreichischer Staatsbürger oder die 
Staatsbürgerschaft eines anderen EWR-
Mitgliedsstaates 

13. Abgeleisteter Präsenzdienst bei 
männlichen Bewerbern 

14. Selbständiges und verantwortungs-
bewusstes Handeln 

 
Bewerbungen müssen unter Anschluss der 
üblichen Bewerbungsunterlagen (Abschluss-
zeugnis, Lebenslauf, Nachweise über 
Zusatzausbildungen bzw. über die bisherige 
berufliche Verwendung usw.) bis 
spätestens 28. März 2003, 12:00 Uhr 
unter Verwendung der im 
Marktgemeindeamt aufliegenden (bzw. 
unter www.gaspoltshofen.info im Menü 
„Gemeindeamt/Bürgerservice/Formulare“ 
abrufbaren) Bewerbungsbögen im 
Marktgemeindeamt einlangen. 
 
Eine Vorselektion der Bewerber/innen 
erfolgt bei der CATRO Betriebsberatungs-
ges.m.b.H. in Linz. Dadurch anfallende 
Fahrtkosten werden nicht ersetzt. 
 
 
 



informiert: 
BÜRGERTAG 

jeden Freitag ab 19:00 Uhr 
beim Danzerwirt in Gaspoltshofen 

 
Zur Belebung des Ortes, von der so viele 
reden, gehören vielerlei Aktivitäten. „Mit’n 
Reden kommen d’Leut z’samm“ heißt ein 
altes Sprichwort. Also lassen wir die alte 
Gasthauskultur wieder stärker aufleben. Die 
Wirtsleut halten jeden Freitag Mostlandl-
Schmankerl bereit.  

Also auf zum ersten Bürgertag am 
Freitag, 14. März 2003! 
 

VEREIN LEBENSRAUM 

 
Der Arbeitskreis „Kunst & Kultur“ des 
Vereins „Lebensraum“ lädt ein zu einer 
kleinen  

Atelier-Rundreise 
Freitag, 7. März 2003 

13:00 Uhr Treffpunkt: Galerie Paul  
13:30 Uhr Atelier „H.Ruck“ im Dorf Altenhof 
Guggi Wesch zeigt uns die Keramik- und Mal-
werkstätte und stellt uns spannende Kunst vor  
15:00 Uhr Kunstraum Gallspach 
Christine Stöger führt uns durch die Gemein-
schaftsausstellung „Innere Intensitäten“ 
16:00 Uhr Atelier Günther Patoczka 
im Palmenhaus des Schlosses Aistersheim  
 

GESUNDE GEMEINDE 

MERIDIAN- und DO-IN  
KÖRPERÜBUNGEN 

bringen die Lebensenergien zum 
Fließen! 

jeden Dienstag um 08:00 Uhr im Ballett-
raum der Musikschule, Leitung: Ingrid Aich-
inger (  0699/11554498 oder 6631-246). 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
SOZIALHILFEVERBAND 

 
Dipl. Gesundheits- und Kranken-
schwestern/pfleger: Bezirksalten- und 
Pflegeheim GASPOLTSHOFEN, Grieskirchen 
und Peuerbach; Funktionslaufbahn GD 16; 
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung; 

AltenfachbetreuerInnen: Bezirksalten- 
und Pflegeheim GASPOLTSHOFEN, Gries-
kirchen und Peuerbach; Funktionslaufbahn 
GD 18; Voll- oder Teilzeitbeschäftigung; 

Lehrlingsausbildungsplatz zum Koch / 
zur Köchin: Bezirksalten- und Pflegeheim 
GASPOLTSHOFEN und Peuerbach;  

Die Stellenausschreibung ist an der Amtstafel 
des Marktgemeindeamtes kundgemacht!  
 
Bewerbungen sind an die Bezirkshaupt-
mannschaft Grieskirchen als Geschäftsstelle 
des Sozialhilfeverbandes, Manglburg 14, 
4710 Grieskirchen, zu richten und müssen 
bis spätestens 14. März 2003 eingelangt 
sein. 

Bewerbungsbögen sind in den Bezirks-
altenheimen und in der Geschäftsstelle des 
SHV (  07248/603-305) erhältlich.  
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG  
BEZIRKSABFALLVERBAND  

 
Beim Bezirksabfallverband Grieskirchen wird 
folgender Vertragsbedienstetenposten zur 
Besetzung ab 01. Mai 2003 ausgeschrieben. 
 

Verbandssekretär/in: 
Verwendungsgruppe VB I/b bzw. GD 13 
(Besoldung neu), vollbeschäftigt. 
Bewerbung bis spätestens 24. März 
2003, 12:00 Uhr, beim BAV Grieskirchen.  
 
Die Stellenausschreibung ist unter www.ooe-
bav.at/grieskirchen und an der Amtstafel des 
Marktgemeindeamtes kundgemacht! 
 



Eine Information des öffentlichen Gesundheitsdienstes 

ZECKENSCHUTZ–IMPFAKTION 2003 
 

• Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr: 11,40 Euro in bar 
• Kinder ab dem vollendeten 12. Lebensjahr: 13,30 Euro in bar 
• ab dem dritten Kind: 3,63 Euro in bar 
• Erwachsene bzw. Personen über 15 Jahre:  15,10 Euro in bar 

Die Krankenkasse erstattet hiervon mindestens 3,63 Euro zurück 
 
Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung (bleibende 
Schäden dieser Erkrankung: Lähmungen, Intelligenzverlust, Tod) ist ab dem 1. Lebensjahr 
möglich. 
Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen erreicht. Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen 
im Abstand von 1 – 3 Monaten, die dritte Teilimpfung 9 – 12 Monate nach der zweiten.  
Auffrischungsimpfungen werden alle drei Jahre empfohlen.  
Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt 
der bevorzugte Impftermin für die 1. und 2. Teilimpfung in der kalten Jahreszeit.  
Geimpft wird mit FSME-IMMUN Junior bzw. FSME–IMMUN, beides inaktivierte Virusimpfstoffe, 
welche keine Konservierungsmittel enthalten und in der Regel gut vertragen werden. 
 
Nebenwirkungen:  
Eine vorübergehende Schwellung oder Rötung an der Impfstelle kann auftreten. Allergische Reaktionen und 
Allgemeinreaktionen wie Kopfschmerzen, Muskel- und Gelenksschmerzen und Nackensteifigkeit sind selten und 
klingen innerhalb von wenigen Tagen folgenlos ab. In seltenen Fällen treten nach der Impfung 
Nervenentzündungen unterschiedlichen Schweregrades auf.  
Bei Kleinkindern kann insbesondere nach der ersten Teilimpfung hohes Fieber auftreten. Im allgemeinen klingt 
das Fieber innerhalb von 24 Stunden nach der Impfung ab. Bei Bedarf ist ab 38,5 ° eine Fiebersenkung 
empfehlenswert. In seltenen Fällen treten nach der Impfung Nervenentzündungen oder entzündliche Reaktionen 
des Gehirns auf. 
 
Wann soll nicht geimpft werden? 
Bei akuten fieberhaften Infektionen und bei bekannter Allergie gegen Komponenten des Impfstoffes und 
Hühnereiweiß. Bei Patienten mit Autoimmunerkrankungen wie z.B. Multiple Sklerose ist eine Nutzen-Risiko-
Abwägung erforderlich.   
 

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich. 
Bitte Impfpass (soweit vorhanden) mitnehmen! 

 
-----------------------  Einverständniserklärung bitte hier abtrennen und den Abschnitt zur Impfung mitbringen!  ---------------------- 

 
Einverständniserklärung zur Zeckenschutz-Impfung (FSME) 

Impftermine: 20. März 2003 (Donnerstag) und 24. April 2003 (Donnerstag) 

Ort: Gemeindeamt Gaspoltshofen Zeit: 10:00 Uhr 
Ort: Volksschule Altenhof  Zeit: 11:00 Uhr 

 
Nach Kenntnisnahme obigen Merkblattes bin ich mit der Schutzimpfung einverstanden.  
 
 
Name        Geb. Datum  
 
 

Adresse        Datum, Unterschrift  
 


